	Die fett umrandeten, grau markierten Felder sind durch den Bewerbenden auszufüllen.



	Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung	                        	Stand: April 2026 / 21.07.26			

	B E W E R B U N G S B O G E N
zur Teilnahme am Verhandlungsverfahren nach VgV

	Projekt: Generalsanierung Kälte- und Lüftungsanlage, BMV
Leistungsbild: Technische Ausrüstung | AG 1, 2, 3, 4 und 8 | LP 2,3 und 5-9 | Grund- und Besondere Leistungen nach §§ 53 ff. HOAI
	Vergabe-Nr.: 
VgV 13-2249/26

	
	Bewerbungs-Nr.:





	Büroangaben bzw. Angaben zur Bietergemeinschaft 

	Name:
	     

	Anschrift (Str., Hausnr., PLZ, Ort):
	     

	Jahr der Bürogründung:
	     

	Rechtsform:
	     

	Registergericht/ Registernummer:
	     

	Umsatzsteuer-ID-Nr.:
	     

	Büroinhaber/in (bei juristischen Personen bevollmächtigte/r Vertreter/in):
	     

	Kammer-Nr. / Eintragungsort:
	     

	Ansprechpartner/in:
	     

	Tel. / E-Mail:
	     

	in Bietergemeinschaft mit (Name, Anschrift):
	     

	Rechtsform:	
	     

	Registergericht/ Registernummer:
	     

	Umsatzsteuer-ID-Nr.:
	     

	Ggf. Nachunternehmer/in (Name, Anschrift):
	     

	Rechtsform:
	     

	Registergericht/ Registernummer:
	     

	Umsatzsteuer-ID-Nr.:
	     






	[bookmark: _Hlk184630081]1.	Einzureichende Unterlagen  

	Der vorliegende Bewerbungsbogen ist innerhalb der Bewerbungsfrist vollständig ausgefüllt, elektronisch in Textform gem. § 126b BGB unterzeichnet, im PDF-Format über die E-Vergabeplattform des Bundes (http://www.evergabe-online.info) einzureichen. In Papierform eingereichte Bewerbungen werden nicht berücksichtigt. Eine Unterschrift oder Signatur auf dem Bewerbungsbogen ist nicht notwendig. Der Name der bevollmächtigten Person ist im Unterschriftsfeld jedoch zwingend anzugeben. Ist bei elektronisch in Textform eingereichten Bewerbungen der/die Bewerbende nicht erkennbar, wird die Bewerbung vom weiteren Verfahren ausgeschlossen.

	1.	Bewerbungsbogen
	(vollständig ausgefüllt)

	2.	Nachweis der Unterschriftsbefugnis 
	(Registerauszug)
	

	3.	Eigenerklärung zu §§ 123, 124 GWB (Anlage 2)
	

	4.	Angabe zu Auftragsanteilen (Anlage 3)
	(falls erforderlich)

	5.	Bevollmächtigung der Vertretung bei GbR / Büro-
	Gemeinschaften / Bietergemeinschaften (Anlage 4)
	(falls erforderlich)

	6.	Verpflichtungserklärung Nachunternehmen (Anlage 5)
	(falls erforderlich)

	7.	Unterzeichnete Eigenerklärung zur Verordnung 
	EU 2022-576 (Anlage 6)
	

	
	



2.	Mindestanforderungen 
	Es werden nur die Bewerbungen berücksichtigt, die die folgenden Mindestanforderungen erfüllen.

2.1	Spezifischer durchschnittlicher Jahresumsatz
	(siehe auch Bekanntmachungstext) 

	Umsatz
	
	
	erfüllt
	nicht erfüllt

	Jahresumsatz im Bereich Technische Ausrüstung
Ø der letzten 3 Jahre ≥ 200.000 netto
	
	|_|
	|_|

	des/der Bewerbenden / der Bietergemeinschaft
Ø der letzten 3 Jahre
	
	
	

	2023     
	2024     
	2025      
	
	
	

	des Nachunternehmens bezogen auf den Leistungsanteil
Ø der letzten 3 Jahre
	
	
	

	2023     
	2024     
	2025      
	
	
	

	
	
	
	



2.2 Durchschnittliche jährliche Belegschaft
	(siehe auch Bekanntmachungstext) 

	Personelle Ausstattung

	
	erfüllt
	nicht erfüllt

	Anzahl der Beschäftigten (einschl. Büroinhaber/innen) 
Ø der letzten 3 Jahre ≥ 4           

	
	|_|
	|_|

	des/der Bewerbenden / der Bietergemeinschaft
Ø der letzten 3 Jahre 
	
	
	

	2023     
	2024     
	2025      
	
	
	

	des Nachunternehmens bezogen auf den Leistungsanteil
Ø der letzten 3 Jahre 
	
	
	

	2023     
	2024     
	2025      
	
	
	

	davon Anzahl der Beschäftigten mit Studienabschluss der Fachrichtung Technische 
Ausrüstung für die Anlagengruppen 1, 2 oder 3 (oder ein im Ausland erworbener vergleichbarer Studienabschluss einer Fachhochschule oder Hochschule) mit mindestens 3 Jahren Berufserfahrung nach Studienabschluss bis zum Tag der Veröffentlichung im 
Bereich Fachplanung Technische Ausrüstung in den Anlagengruppen 1, 2 oder 3
Ø der letzten 3 Jahre ≥ 3
	
	|_|
	|_|

	des/der Bewerbenden / der Bietergemeinschaft
Ø der letzten 3 Jahre 
	
	
	

	2023     
	2024     
	2025      
	
	
	

	des Nachunternehmens bezogen auf den Leistungsanteil
Ø der letzten 3 Jahre 
	
	
	

	2023     
	2024     
	2025      
	
	
	

	
	
	
	


2.3 
 Relevante Bildungs- und Berufsqualifikation
	(siehe auch Bekanntmachungstext) 

	Projektteam 
	
	
	erfüllt
	nicht erfüllt

	Beruflicher Werdegang sowie Studiennachweise und ggf. Zertifizierungsnachweise der für das Projekt vorgesehenen Beschäftigten sind in digitaler Form vorzulegen.

Der/die Bewerbende oder die Bietergemeinschaft haben das gesamte Projektteam
vorzustellen:
	
	

	Projektleiter/in (PL) mit Studienabschluss (Bachelor, Master oder Diplom) der 
Fachrichtung Technische Ausrüstung für die Anlagengruppen 1, 2 oder 3 aus den 
Fachbereichen Heizungs-, Lüftungs- und Sanitärtechnik, Gebäude- oder 
Versorgungstechnik oder Gebäudesystemtechnik (oder vergleichbarer Abschluss/
Studienabschluss einer Fachhochschule oder Hochschule) mit mind. 5 Jahren 
Berufserfahrung bis zum Tag der Veröffentlichung nach Abschluss/Studienabschluss im Bereich Fachplanung Technische Ausrüstung in den Anlagengruppen 1, 2, oder 3.
	
	|_|
	|_|

	Stellvertretende/r Projektleiter/in (stellv. PL) mit Studienabschluss (Bachelor, Master oder Diplom) oder staatlich geprüfte/r Techniker/in* der Fachrichtung Technische 
Ausrüstung für die Anlagengruppen 1, 2 oder 3 aus den Fachbereichen Heizungs-, 
Lüftungs- und Sanitärtechnik, Gebäude- oder Versorgungstechnik oder 
Gebäudesystemtechnik (oder ein im Ausland erworbener vergleichbarer Abschluss/
Studienabschluss einer Fachhochschule oder Hochschule) mit mind. 3 Jahren 
Berufserfahrung bis zum Tag der Veröffentlichung nach Abschluss/Studienabschluss im Bereich Fachplanung Technische Ausrüstung in den Anlagengruppen 1, 2 oder 3.


	
	|_|
	|_|

	Das Projektteam sollte sich aus mindestens 2 Personen zusammensetzen. Doppelbenennungen der Projektmitarbeitenden sind nicht möglich. 
	
	
	

	Die Namen sowie Angaben zur Ausbildung und zum beruflichen Werdegang aller für das 
Projektteam vorgesehenen Personen und Positionen sind im Bewerbungsbogen einzutragen.
	
	
	





2.4 Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
       (siehe auch Bekanntmachungstext) 

	Referenzen 
	
	
	erfüllt
	nicht erfüllt

	Die Referenzprojekte müssen dem/der Bewerbenden eindeutig zuzuordnen sein. Im Falle einer Bietergemeinschaft können die Referenzprojekte von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft eingereicht werden. Referenzprojekte des Nachunternehmens sind nicht zugelassen. 

Es sind zwei mit der Bauaufgabe und der ausgeschriebenen Leistung vergleichbare Referenzprojekte (P1, P2) vorzustellen und unter Punkt 3.1 im Bewerbungsbogen einzutragen. Die vorgestellten Referenzprojekte müssen die nachfolgenden Mindestanforderungen erfüllen:
	
	

	Die Referenzprojekte müssen im Zeitraum von 01.01.2016 bis zum Tag der Veröffentlichung fertig gestellt worden sein (Abschluss Leistungsphase 8 gem. § 55 HOAI).
	
	|_|
	|_|

	In beiden Referenzprojekten müssen zusammengenommen mindestens die 
Leistungsphasen 3, 5 und 8 gem. §§ 55 HOAI von dem/der Bewerbenden abschließend bearbeitet worden sein.
	
	|_|
	|_|

	Davon:
	
	
	

	- 	mindestens ein Projekt mit Projektkosten (KGR 400 nach DIN 276) 
	netto ≥ 1.000.000 EUR 
	
	|_|
	|_|

	- 	mindestens ein Projekt aus dem Bereich Umbau, Sanierung, Bauen im Bestand  
	
	|_|
	|_|

	· Mindestens ein Projekt mit Bearbeitungsschwerpunkt im Bereich der Anlagengruppe 3 gem. §§ 53 HOAI
	
	|_|
	|_|

	Hinweis: Rahmenvereinbarungen im Bereich des Bauunterhalts werden nicht als ein Referenzprojekt gewertet.
	
	
	




2.5 Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
       (siehe auch Bekanntmachungstext) 

	Angaben zur technischen Ausstattung
	

	Mit der Einreichung des Bewerbungsbogens erklärt der/die Bewerbende oder die Bietergemeinschaft, dass die für die Bearbeitung der ausgeschriebenen Dienstleistung nach heutigem Stand der Technik notwendige technische Hard- und Software vorhanden ist.












Projektteam


	Projektleiter/in, der/die für den Auftrag vorgesehen ist (PL)
	

	(PL)
	Name:
	     

	
	Ausbildung: Studienabschluss der Fachrichtung Technische Ausrüstung für die Anlagengruppen 1, 2, oder 3 aus den Fachbereichen Heizungs-, Lüftungs- und Sanitärtechnik, Gebäude- oder 
Versorgungstechnik oder 
Gebäudesystemtechnik
(oder ein im Ausland 
erworbener vergleichbarer 
Studienabschluss einer Fachhochschule oder Hochschule)
	     

	
	Berufserfahrung nach Studienabschluss im Bereich 
Technische Ausrüstung für die Anlagengruppen Anlagen-
gruppen 1, 2 oder 3 aus den Fachbereichen 
Heizungs-, Lüftungs- und 
Sanitärtechnik, Gebäude- oder Versorgungstechnik oder 
Gebäudesystemtechnik, 
mindestens 5 Jahre
(Angabe Zeitraum, Benennung der Büros, bearbeiteten Projekte, LPH, 
Anlagengruppen)
		Zeitraum von/bis
(Monat/Jahr)
	Büro
	Bearbeitete 
Projekte/ LPH/ Anlagengruppen

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     









	stellvertretende/r Projektleiter/in, der/die für den Auftrag vorgesehen ist (stellv. PL)

	(stellv. PL)
	Name:
	     

	
	Ausbildung: Studienabschluss (Bachelor, Master oder 
Diplom) oder staatlich 
geprüfte/r Techniker/in* der Fachrichtung Technische 
Ausrüstung für die Anlagengruppen 1, 2 oder 3 aus den Fachbereichen Heizungs-, 
Lüftungs- und Sanitärtechnik, Gebäude- oder Versorgungstechnik oder Gebäude-
systemtechnik (oder ein im
Ausland erworbener 
vergleichbarer Abschluss/
Studienabschluss einer 
Fachhochschule oder Hochschule):


	     

	
	Berufserfahrung nach Studienabschluss im Bereich oder staatlich geprüfte/r 
Techniker/in der Fachrichtung Technische Ausrüstung für die Anlagengruppen 1,2 oder 3 aus den Fachbereichen 
Heizungs-, Lüftungs- und 
Sanitärtechnik, Gebäude- oder Versorgungstechnik oder 
Gebäudesystemtechnik; 
mindestens 3 Jahre
(Angabe Zeitraum, Benennung der Büros, bearbeiteten Projekte, LPH, Anlagengruppen)
		Zeitraum von/bis
(Monat/Jahr)
	Büro
	Bearbeitete 
Projekte/ LPH/ Anlagengruppen

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     











3.	Auswahlkriterien

3.1 Referenzen
	
	Projekt 1 (P1)
	
	Bewertung

	Projekt 1 (P1)
	Projektbezeichnung:
	     
	
	Max. Punkte
	Err. Punkte

	
	Ort:
	     
	
	
	

	
	Bauherr/in, Auftraggeber/in:
Ansprechpartner/in, Tel.-Nr.:
	     
	
	
	

	
	Entwurfsverfasser/in, Architekt/in:
	     
	
	
	

	
	Projektdauer: 
Planungs-/Bauausführung 
(Beginn/Ende)
	Beginn (Monat/ Jahr):      

Ende LPH 8 (Monat/ Jahr): 	     

	
	
	

	
	Gebäudenutzung:

	
-  Verwaltungs- oder Bürogebäude, mit öffentlicher Nutzung	

Ja |_| 	Nein |_|

-  Verwaltungs- oder Bürogebäude, ohne öffentliche Nutzung: 

Ja |_| 	Nein |_|

-  Sonstige Nutzung: 		

Ja |_| 	Nein |_|

	
	15
	

	
	Art der Baumaßnahme:
	
-  Bauen im Bestand, Sanierung 
oder Umbau: 	Ja |_|	Nein |_|
	
-  Bauen im laufenden Betrieb: 	Ja |_| 	Nein |_|
	
-  Denkmalschutz: 		Ja |_| 	Nein |_|

-  öffentlicher Auftraggeber: 	Ja |_| 	Nein |_|

	
	30
	

	
	BGF:
	     
	
	5
	

	
	Projektkosten:
(KGR 400 nach DIN 276) netto
	     
	
	10
	

	
	Umfang der eigenen Leistung: LPH nach §§ 55 HOAI
	LP2
	LP3
	LP5
	LP6
	LP7
	LP8
	LP9
	
	21
	

	
	
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	
	
	

	
	Umfang der eigenen Leistung: Anlagengruppen nach §§ 53 HOAI
	AG 1
	AG 2
	AG 3
	AG 4
	AG 8
	
	19
	

	
	
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	
	
	

	
	Besondere Leistung: 
Konzepterstellung im Bereich Anlagengruppe 3 nach §§ 53 HOAI
	

-  Erstellung Lüftungskonzept: 	Ja |_|	 Nein |_|

-  Erstellung Kältekonzept: 	                Ja |_|	 Nein |_|

Falls ja, bitte kurz den Umfang erläutern:      
	
	20
	

	
	Referenzschreiben:
	Ja |_|	 	Nein |_|
	
	10
	

	
	
	
	
	Σ 130
	Σ 



	Projekt 2 (P2)
	
	Bewertung

	Projekt 2 (P2)
	Projektbezeichnung:
	     
	
	Max. Punkte
	Err. Punkte

	
	Ort:
	     
	
	
	

	
	Bauherr/in, Auftraggeber/in:
Ansprechpartner/in, Tel.-Nr.:
	     
	
	
	

	
	Entwurfsverfasser/in, Architekt/in:
	     
	
	
	

	
	Projektdauer: 
Planungs-/Bauausführung 
(Beginn/Ende)
	Beginn (Monat/ Jahr):      

Ende LPH 8 (Monat/ Jahr):      

	
	
	

	
	Gebäudenutzung:

	
- Verwaltungs- oder Bürogebäude, mit öffentlicher Nutzung	

Ja |_| 	Nein |_|

-  Verwaltungs- oder Bürogebäude, ohne öffentliche Nutzung: 

Ja |_| 	Nein |_|

-  Sonstige Nutzung: 		

Ja |_| 	Nein |_|

	
	15
	

	
	Art der Baumaßnahme:
	
-  Bauen im Bestand, Sanierung 
oder Umbau: 	Ja |_|	Nein |_|
	
-  Bauen im laufenden Betrieb: 	Ja |_| 	Nein |_|
	
-  Denkmalschutz: 		Ja |_| 	Nein |_|

-  öffentlicher Auftraggeber: 	Ja |_| 	Nein |_|

	
	30
	

	
	BGF:
	     
	
	5
	

	
	Projektkosten:
(KGR 400 nach DIN 276) netto
	     
	
	10
	

	
	Umfang der eigenen Leistung: LPH nach §§ 55 HOAI
	LP2
	LP3
	LP5
	LP6
	LP7
	LP8
	LP9
	
	21
	

	
	
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	
	
	

	
	Umfang der eigenen Leistung: Anlagengruppen nach §§ 53 HOAI
	AG 1
	AG 2
	AG 3
	AG 4
	AG 8
	
	19
	

	
	
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	
	
	

	
	Besondere Leistung: 
Konzepterstellung im Bereich Anlagengruppe 3 nach §§ 53 HOAI
	-  Erstellung Lüftungskonzept: 	Ja |_|	 Nein |_|

-  Erstellung Kältekonzept: 	                Ja |_|	 Nein |_|
Falls ja, bitte kurz den Umfang erläutern:      
	
	20
	

	
	Referenzschreiben:
	Ja |_|	 	Nein |_|
	
	10
	

	
	
	
	
	Σ 130
	Σ 




Eine ausführliche Erläuterung zur Bewertung der Referenzprojekte (P1 und P2) ist der beiliegenden Auswertungsmatrix Stufe 1 zu entnehmen. Andere als unter Punkt 3 des Bewerbungsbogens vorgestellte Referenzen werden für den Teilnahmewettbewerb nicht zur Bewertung herangezogen.


Hinweise zu den Anlagen,  mit der Bitte um Beachtung:

	Anlagen

Folgende im Bekanntmachungstext geforderten Erklärungen, Nachweise und Unterlagen sind mit dem ausgefüllten Bewerbungsbogen als gesonderte Anlage einzureichen:
	Einzureichen vom

	
	Bewerber/
Bewerberin
	Mitglied
Bieter-
gemein-schaft
	Nachunternehmen

	Registerauszug

Nachweis der Unterschriftsbefugnis
Einzureichen von jedem/jeder Bewerbenden und/oder von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft (z.B. durch Vorlage eines Registerauszuges und/oder durch Vorlage einer Vollmacht)
(Erfüllt der/die Bewerbende selbst nicht die Mindestanforderungen unter Punkt 2.1. und 2.2. und beruft er/sie sich hierfür auf die Kapazitäten eines Nachunternehmens, so ist der Nachweis der Unterschriftsbefugnis bereits mit dem Bewerbungsbogen für den Nachunternehmenden einzureichen.)
	X
	X
	(X)

	Anlage 2 (Eigenerklärung zu §§ 123, 124 GWB)

vorzulegen vom Bewerbenden bzw. von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft. 
(Erfüllt der/die Bewerbende selbst nicht die Mindestanforderungen unter Punkt 2.1. und 2.2. und beruft er/sie sich hierfür auf die Kapazitäten eines Nachunternehmens, so ist diese bereits mit dem Bewerbungsbogen für den Nachunternehmenden einzureichen.)
	X
	X
	(X)

	Anlage 3 (Angabe zu Auftragsanteilen, falls erforderlich)

Angabe der Auftragsanteile von Mitgliedern einer Bietergemeinschaft bzw. Angabe der Auftragsanteile für den Bewerbenden, der möglicherweise einen Unterauftrag zu erteilen beabsichtigt
	
	X
Anlage 3a
	X
Anlage 3b

	Anlage 4 (Bevollmächtigung der Vertretung bei GbR / Bürogemeinschaften / Bietergemeinschaften, falls erforderlich)

Nachweis der Vollmachtserklärung bei Bietergemeinschaften.
	
	X
	

	Anlage 5 (Verpflichtungserklärung Nachunternehmen, falls erforderlich)

(Erfüllt der/die Bewerbende selbst nicht die Mindestanforderungen unter Punkt 2.1. und beruft er/sie sich hierfür auf die Kapazitäten eines Nachunternehmens, so ist bereits mit dem Bewerbungsbogen eine Verpflichtungserklärung für den Nachunternehmenden einzureichen.)
	
	
	(X)

	Anlage 6 (Eigenerklärung zur Verordnung EU 2022-576)

vorzulegen vom Bewerbenden bzw. von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft
	X
	X
	

	Referenzschreiben

Soweit vorhanden, ist ein Referenzschreiben beizulegen. Im Falle einer Bietergemeinschaft können die Referenzprojekte von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft eingereicht werden. Referenzprojekte des Nachunternehmens sind nicht zugelassen.
	X
	X
	

	Referenzbeschreibung

Angaben unter Punkt 3.1 des Bewerbungsbogens sowie zusätzlich maximal 3 DIN A 4 Seiten je Referenzprojekt.
	X
	X
	

	Studiennachweise der für das Projektteam vorgesehenen Beschäftigten

	X
	X
	X






	Ich bestätige die Richtigkeit der oben gemachten Angaben und werde im Falle einer entsprechenden Einladung am weiteren Verfahren teilnehmen.


	Ort und Datum
	Name der natürlichen Person, die die Erklärung abgibt (bei elektronisch übermittelter Bewerbung in Textform)

	     
	     



		1
